
2

2
0
2
1

3 8
1
5 2
0

G
ei
st
lic
he
s
W
or
t

F
am

ili
en

fr
ei
ze
it

Ju
bi
lä
en

G
ot
te
sd
ie
ns
te



Bankverbindungen
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Husum
IBAN: DE07 5206 0410 2906 4028 28

Förderverein Begegnungsstätte e.V.
Frigga Kamper, Vorsitzende
IBAN: DE69 2003 0000 0040 4440 00

Freundeskreis Kirchenmusik St. Marien e.V.
Propst i. R. Kurt Puls, Vorsitzender
IBAN: DE58 2175 0000 0104 0208 13

Orgelbauverein St. Marien e.V.
Dietmar Gawellek, Vorsitzender
IBAN: DE47 2175 0000 0106 1704 34

Förderverein des Ev. Luth.
Bonhoeffer Kindergartens Husum e.V.
Stephan Saß, Vorsitzender
IBAN: DE64 2176 2550 0004 637348

Impressum und Redaktion
Satz, Fotos und Layout: Inke Raabe,
Marc Henry Schultz www.marchenry.de

Druck: Druckerei Ernst H. Nielsen, Auflage 9.000 Stück

V. i. S. d. P.: Pastor Andreas Raabe,
Schobüller Straße 10, 25813Husum

Inhaltsverzeichnis
Bankverbindungen und Impressum 2
Auf einWort 3
Sommergottesdienste 4
Musikalische Abendgottesdienste 6
Kinder und Familien 8
Konfirmation 12
Neuer Glockenstuhl 13
Weihnachtsgottesdienste 10
Kirchengemeinderat 14
Jubiläen 15
Rückblick 17
Gottesdienste 20
Friedhof 22
Stele amGemeindehaus 25
Servicestelle Senioren 26
Veranstaltungen 28
Gemeinschaft 36
Ehrenamt 38
Adressen 39
Kontakte 40



Auf ein Wort

Hin undweg

So reden Verliebte. So klingt es, wenn
Menschen beseelt sind und völlig
begeistert. Darin klingt das Sehn-
suchtsgefühl im Frühsommer 2021.
Die vergangenen Monate waren nicht einfach. Für viele
dauert die Zeit der Einsamkeit deutlich zu lang. Den
allermeisten geht die Sonderzeit der Pandemie richtig aufs
Gemüt.

Da strebt es raus. Endlich wieder frei sein, Leute treffen.
Ein Stück vom alten Leben kehrt zurück. Ausgelassen
möchte ich’s mal wieder haben, mich „hin undweg“ fühlen.

Die Zeichen stehen auf Leben und auf Freiheit.
Durchatmen. Gott sei Dank.
Gott sei aber auch Dank für das, was in der Pandemie
gelungen war. Für die Solidarität, die Hilfe von Tür zu Tür,
die guten Gespräche am Telefon. Dank für die Menschen,
die in den Seniorenhäusern für die Alten da waren und
sind. Dank für diejenigen, die herumfahren und die
Kranken versorgen und dabei noch ein gutes Wort dabei
hatten. Manches hatte seine Zeit, anderes wird bleiben.

Wenn ich an die vergangenen 15 Monate denke, kommt
mir viel Segensreiches in den Sinn. Gott lässt nicht allein.
Aus dem Bedrückenden kann Neues entstehen. Hoffnung
trägt durch.

Gottvertrauen ist keine Schönwetterlaune. Und nichts nur
für Starke und Gesunde. Gottvertrauen trägt durch.

Die Liebe ist die Konstante. Die beständige Lebenskraft, in
Zeit und Ewigkeit. Die Liebe hört nicht auf. Gott selbst
besteht aus Liebe. Wer die Liebe lebt, ist Gott nahe. Hin
undweg. Verliebt ins Leben. Beseelt und voller Geist.

Wie der Sommer auchwerdenwird: Segenmit Ihnen!
Sonnengrüße, auch von meinen Kolleginnen und Kollegen
in der Kirchengemeinde,

Friedemann Magaard, Pastor in Husum
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Sommergottesdienste

Open Air 
Sommerpredigtreihe 

H U S U M E R  K I R C H E N G E M E I N D E N  

L A D E N  E I N

Z U R

Beginn: 
11.00 Uhr

Anmeldung: 
info@kirche-husum.de oder  
Tel: 04841. 779280

27. Juni  „Heute hier, morgen dort“ – Von Fernweh und Beständigkeit
 Versöhnungskirche | Pastorin Kretschmar

04. Juli  „Und es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und von Süden ...“
 Friedenskirche | Pastor Raabe

11. Juli  „Nordwärts, nordwärts woll‘n wir ziehen“ – Sehnsuchtslieder, Sehnsuchtsorte 
 Haus Kiesselbach, Husum-Schobüll | Pastorin und Pastor Raap

18. Juli  „Oh, the Places You´ll Go“ – Inspiriert von Dr. Seuss 
 Kuhgräsung, Husum-Rödemis | Pastorin Schaar

25. Juli  „Fühl dich wie zu Hause!“ – Was brauchst DU? 
 Treffpunkt vor der Christuskirche | Pastorin Braren

01. August Verliebt ins neue Leben 
 Tauffest am Dockkoog
 Pastorin Kretschmar und 
 Pastor Magaard

Sommer–Sonne–Draußen–Sein, Gottesdienst unter
freiem Himmel feiern. In den Sommerferien feiern wir in
Husum jeden Sonntag um 11 Uhr unter dem Motto „hin
undweg“ einenOpen-Air-Gottesdienst.



Dockkoog Taufe

Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune der Natur,
ganz egal, ob du dein Lebenslied in Moll singst oder Dur.
Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch dazu.

Du bist du... Das ist der Clou ...Ja, du bist du.

Text undMelodie von Paul Janz Deutsch: JürgenWerth
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Musikalische 
Abendgottesdienste

27. Juni: Mitglieder der  
Hamburger Camerata & Kai Krakenberg

04. Juli: Musik für zwei Orgeln
KMD Gunnar Sundebo & Kai Krakenberg

11. Juli: Saxophon und Orgel
Thomas Vester & Kai Krakenberg

18. Juli: Blockflöte und Orgel
Ulrike & Hans-Werner Jürgensen

25. Juli: Cello und Orgel / Klavier
Friedemann Magaard & Kai Krakenberg

01. August:  Musik mit 
Kai Krakenberg

08. August:  
Vocalensemble „Quintenzirkel“

15. August: Mitglieder der  
Hamburger Camerata & Kai Krakenberg

Anmeldung: 
04841. 77 92 80 oder 
info@kirche-husum.de

Sonntags, 18.00 Uhr 
Marienkirche Husum

Der Tag, mein Gott, ist nun vergangen
und wird vom Dunkel überweht;

am Morgen hast du Lob empfangen,
zu dir steigt unser Nachtgebet.

(Ev. Gesangbuch, Nr. 266)



Vom 27. Juni bis zum 15. August findet jeden Sonntag um
18 Uhr ein Musikalischer Gottesdienst in der Marienkir-
che statt. Es musizieren:

27. Juni: Mitglieder der Hamburger Camerata und Kai
Krakenberg

4. Juli: Musik für zwei Orgeln, KMD Gunnar Sundebo und
Kai Krakenberg

11. Juli: Saxophon und Orgel, Thomas Vester und Kai
Krakenberg

18. Juli: Blockflöte und Orgel, Ulrike und Hans-Werner
Jürgensen

25. Juli: Cello und Orgel / Klavier, Friedemann Magaard
und Kai Krakenberg

1. August: Musik mit Kai Krakenberg

8. August: Vocalensemble "Quintenzirkel"

15. August: Mitglieder der Hamburger Camerata und Kai
Krakenberg

Erste Probe der Husumer Stadtkantorei nach den
Sommerferien amMittwoch, den 4. August von 19.30 Uhr
bis 21.30 Uhr in der Marienkirche. Neue Sängerinnen und
Sänger sind herzlich willkommen. Wir proben u.a. neue
Werke fü r den fe s t l i c hen Got te sd i en s t zu r
Orgeleinweihung im Advent und langfristig Bachs
Weihnachtsoratorium.

Informationen undAmeldung bei mir. Bitte entnehmen Sie
die dann geltenden Hygienebestimmungen aus der
Tagespresse.

Aktuell gilt für die Teilnahme bei jeder Probe: negativer
Test mit Bescheinigung nicht älter als 24 Stunden oder
Nachweis über Imfpung oder Nachweis über Genesung
nach durchgemachter Corona Infektion.

Mit herzlichen Grüßen
Kai Krakenberg

Stadtkantorei
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Kinder und Familien

Familien aufgepasst!
Habt Ihr Lust in den Ferien mal etwas anderes zu machen?
Spiele auszuprobieren, die Ihr noch nicht kennt? Einfach
nur zu spielen?
Vom 17.6. bis zum 3.7.2021 und vom 26. Juli bis 3. August
steht uns der Spieleanhänger des Evangelischen Kinder
und Jugendbüros an der Versöhnungskirche (Berliner Str.
72) zur Verfügung.
Er ist bepackt mit vielen Spielen für draußen für die ganze
Familie. Eine Jonglierkiste, Pedalos, der Tower of Power,
Stelzen, Hüpfpferde und vieles mehr stehen für Euch
bereit.
Der Anhänger kann kostenlos als Familie gebucht werden.
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei Pastorin Braren
(7725256) oder Pastorin Kretschmar (9396775).

Familienfreizeit auf Röm
„Freundschaft“ – rund um dieses Thema wollen wir ein
fröhliches Familienwochenende auf Röm miteinander
erleben! Vom 27. bis 29. August wohnen, kochen und
spielen wir gemeinsam mit insgesamt 25 Personen im
Freizeitheim. Familien mit Kindern sind herzlich dazu
eingeladen, mit uns dieses Wochenende zu verbringen.
Dabei begleitet uns das Thema „Freundschaft“ in Aktionen
und Andachten.
Die Kosten liegen bei 40 Euro für Erwachsene und 20 Euro
für Kinder. Darin sind die Übernachtungen und Verpfle-
gung enthalten. (Ermäßigungen sind möglich, sprecht uns
bitte an).
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung bis zum 25. Juli. Auf
einemVortreffen klären wir dann die Details.
Die Freizeit findet statt, wenn die Coronabedingungen es
zulassen. Sollte es nicht möglich sein, findet ein
Alternativprogramm ohne Übernachtung vor Ort in
Husum statt.
Bis dann!
Eure Pastorinnen Katja Kretschmar undHeike Braren



Kinderkirche

So lange haben wir uns nicht
gesehen, so lange hat keine
Kinderkirche stattgefunden.
Aber jetzt endlich geht es wieder
los!
Wir wollen gemeinsam singen,
basteln, spielen und unsmit einer
biblischen Geschichte befassen.
Am 4. September 2021 treffen
wir uns im Gemeindehaus der
Versöhnungskirche (Berliner Str.
72) von 10-12Uhr zur Kinderkir-
che.
Alle Kinder von 5-10 Jahren sind
herzlich dazu eingeladen.
Bitte meldet Euch bei Pastorin Kretschmar an (Tel.
9396775 oder per Mail: katja.kretschmar@kirche-
husum.de).
Es gelten die dann gültigen Coronabestimmungen.
Wir freuen uns sehr auf Euch!
Es grüßt Euch das Team der Kinderkirche

Lasst uns miteinander….
lasst uns miteinander,
lasst uns miteinander
lasst uns miteinander,

singen, loben danken dem Herrn!
Text: überliefert,Melodie: Peter van Woerden
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Spendenaktion für die Bonhoeffer Kita
Auf dem Spielplatz der Krippengruppe der Bonhoeffer
Kita sieht es sehr öde aus. Das große Spielgerät ist kaputt
gegangen undmusste abgebaut werden. Das Geld für ein
neues Spielgerät ist leider nicht da.
Damit die Kleinen aber einen Außenspielbereich haben,
auf dem es sich lohnt zu spielen, haben wir eine
Fundraising Gruppe aus Eltern, Erzieherinnen und mit
Pastorin Kretschmar gegründet, um Geld für ein neues
Spielgerät einzuwerben.
Die Krippengruppe würde sich über den Zug
Lummerland, der inkl. Montage 7.854,00 Euro kostet,
sehr freuen! Er bietet für mehrere Kinder gleichzeitig die
Mög l i chke i t s i ch auszutoben und motor i sch
auszuprobieren.
Wir starten ab 1. August 2021 ein Crowdfunding Projekt
undnutzendafür diePlattformderVRBankWestküste eG.

Auf der Seite
www.unser-neuer-
spielzug.de befin-
det sich dann unser
Projekt und wir
freuen uns über
große Unterstüt-
zung, damit es auf
dem Außengelände
der Krippe wieder
hoch her gehen
kann.
Wenn Sie dieses
Projekt unterstüt-
zen wollen und Fra-
gen haben, melden
Sie sich bei Pastorin
Kretschmar (Tel .
9696775).

Herzl iche Grüße
von der Fundraising
Gruppe der Bon-
hoeffer Kita

Bonhoeffer KiTa

Wir 
von einem 

für unsere 

Ev.-Luth. Bonhoeffer Kindertagesstätte | Bonhoefferweg 9 | 25813 Husum

Spielzug
träumen

Krippengruppe!

Hilfst          uns, 
dass unser 
wahr wird

Traum
?

Du

Unser Spendenlink mit Infos:
www.unser-neuer-spielzug.de

Spenden- zeitraum:August September Oktober



Villa Kunterbund to GO!
Teilnehmende: Kinder von 5 – 10 Jahren
Zeit: 15.30h bis 17.30h
07.07.2021 Versöhnungskirche Husum
Kosten: 1€
Leitung: Sebastian Hurst und Team

Sommer, Sonne, ab nach draußen! Wir bieten für Kinder
bunte Nachmittage mit verschiedenen Aktionen an. Von
einemmobilen Fotostudio über Bastelaktionen bis hin zu
verschiedenen Spielen, unser Programm ist gut und bunt
gefüllt. Lust dabei zu sein? Dann melde dich
einfach an. Bring auch gerne deine
Freunde/Freundinnen mit, zusammen
machts schließlich am meisten Spaß (bitte
jeder einzeln anmelden).
Wir freuenuns auf einen tollen Sommerund
natürlich auf dich/euch!
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Anmeldung zumKonfirmandenunterricht
An alle Jugendlichen, die bis zum Mai 2022 14 Jahre alt
sind: Nach den Sommerferien beginnt unser neuer Kurs.
Du bist herzlich eingeladen, dabei zu sein!
Die Treffen finden meist samstags statt. Alle wichtigen
Informationen undTermine bekommst du nach derAnmel-
dung.
Auch, wenn du unsicher bist, ob du konfirmiert werden
möchtest – du bist mit deinen Fragen bei uns willkommen.
Wenn Du noch nicht getauft bist – sie kann im Laufe der
Konfi-Zeit gefeiert werden, wenn Du dich für die
Konfirmation entscheidest.
Wenn du Fragen hast, dannmelde dich gern bei uns.
Anmelden kannst Du dich bis Ende Juni über das
Kirchenbüro.
Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu lernen!
Bis bald, Heike Braren und FriedemannMagaard

Goldene Konfirmation

Konfirmation

Letztes Jahr musste sie ausfallen, in diesem Jahr kann sie
hoffentlich stattfinden: Am 25. und 26. September feiern
wir Goldene Konfirmation!
Dazu sind alle, die in den Jahren 1970 und 1971 in Husum
konfirmiert wurden, herzlich eingeladen!
Wir wollen ein Fest miteinander feiern, an dem Sie sich
wiedersehen, Erinnerungen wecken und miteinander auf
IhrenWegmit Gottes Segen zurückblicken können.
Leider konnten wir nicht alle Adressen ausfindig machen.
Sollten Sie dazu gehören und keine Einladung bekommen
haben, können Sie sich gern noch im Kirchenbüro
anmelden.
Wer vor 60, 70 oder gar 75 Jahren konfirmiert wurde und
gern Jubelkonfirmationmitfeiernmöchte, melde sich bitte
bis zum 03. September ebenfalls im Kirchenbüro.
Zum Festgottesdienst am 26.09. um 11 Uhr in der
Marienkirche laden wir herzlich ein und würden uns über
eine gute Beteiligung der Gemeinde sehr freuen! Es ist ein
feierlicher Moment, wenn die Gold-KonfirmandInnen in
dieKirche einziehen – schön,wenn viele dabei sind und die
Freude teilen!
Wir freuen uns darauf, Ihre Pastorin Heike Braren und Ihr
Pastor Andreas Raabe



Seit einiger Zeit ist der Kirchturm der
Mar ienk irche e ingerüstet . Der a l te
Glockenstuhl aus Metall ist in die Jahre
gekommen und nichtmehr sicher. Schon seit
mehreren Monaten waren die Glocken nur
noch von Band zu hören, die Glocken läuten
zu lassen, wäre zu gefährlich gewesen.
Mitte Juni wurden die Glocken abgehängt
und der alte Glockenstuhl zerlegt und
entfernt. Nun wird ein neuer hölzerner
Glockenstuhl gefertigt und im September
eingebaut. Die
Glocken wer-

den an Holzjochen befestigt
werden, um den Klang zu
verbessern. Bis dahin läuten
die Glocken noch vom Band,
aber dann wird das mittelal-
terliche Geläut wieder im
Original zu hören sein.
„In den über zweihundert
Jahren seit Bestehen der
Kirche ist es erst das vierte
Ma l , dass d ie G locken
abgehängt werden“, erläutert
Stefan Klocker, der Vorsit-
zende des Bauausschusses.
Nach dieser Baumaßnahme

wird das wertvolle Geläut
von St. Marien hoffentlich
weitere Hunderte Jahre
erklingen.

(Fotos: I.Raabe, S. Klocker)

Neuer Glockenstuhl für St. Marien
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MENSCHEN
NeuesMitglied im KGR–Susanna Koring

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Juni-Sitzung
Susanna Koring als neues Mitglied gewählt. Im
Gottesdienst am 04. Juli wird sie im Gottesdienst in ihr
Amt eingeführt werden.

Sie stellt sich selber kurz vor:

Ich bin 45 Jahre alt, wuchs in Baden-Würt-
temberg auf und lebe seit September 2019
mit meinen beiden Kindern in Husum.
Wenn ichmir die Zeit nehmen kann, bin ich
gern mit Radfahren, Walking, Schwimmen,
Lesen, Kreativem, Musik oder Kultur
beschäftigt.
Ich freue mich darüber, in Husum und der
Kirchengemeinde eine neue Heimat
gefunden zu haben.

Herzlich Willkommen Susanna, wir freuen
uns sehr, dassDu imKGRdabei bist.WirwünschenDir viel
Freude und vor allemGottes Segen für Dein neues Amt.
ImNamen des KGR, Andreas Raabe

Abschied vomKGR–Dr.Martin Böhm

Zum Jahreswechsel hat Dr. Martin Böhm
sein Amt als Mitglied im Kirchengemein-
derat niedergelegt. Dr. Böhm war von
1997 bis 2002 und von 2009 bis 2020
Kirchenvorsteher in St. Marien und dann
in der KG Husum. Dr. Böhm engagierte
sich besonders im Friedhofs- und im
Bauausschuss, vertrat in der Synode
unsere Gemeinde und war auch Mitglied
im Kirchenkreisbauausschuss.

Lieber Herr Dr. Böhm, wir danken Ihnen ganz herzlich für
IhrenDienst und Ihr Engagement imKGRunsererGemein-
de.Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für die Zukunft.

ImNamen des KGR, Andreas Raabe



HelgaChristiansen (l.) undTanja Eichner (r.) kümmern sich
seit 15 Jahren umdie Sauber-
keit in den Bezirken der
Christus-, bzw. Friedenskir-
che. Häufig bemerkt man ihre
Arbeit gar nicht, aber ohne
ihre Vor- und Nacharbeit
könnten Gottesdienste und
Veranstaltungen nicht in so
schöner Atmosphäre stattfin-
den.

Seit 20 Jahren ist Sven Jensen Küster mit Leib und Seele
an der Marienkirche. Er kennt die Kirche in-
und auswendig, die liturgische Gestaltung
des Kirchraums ist ihm ganzwichtig. Für viele
ist Sven Jensen das „Gesicht“ der Marienkir-
che, da er die GottesdienstbesucherInnen
meist als erster in Empfang nimmt.

Regina Antonik ist jetzt schon
25 Jahre im Büro der Kirchen-
gemeinde, zunächst viele Jah-
re in der Friedenskirche, seit 2019 im
gemeinsamen Büro in der Norderstraße.
Neben der reinen Verwaltungsarbeit
engagiert sich Regina Antonik als Helferin
und als Lektorin im Gottes-
dienst. Ím Büro hat sie immer
ein Ohr für die Sorgen und
Nöte der Gemeindeglieder.

Gleiches gilt auch fürUta Jung, die nun schon
30 Jahre in der Kirchengemeinde arbeitet.
Angefangen hat sie als Küsterin in der
Marienkirche. Später wechselte sie dann ins
Büro von St. Marien und ins gemeinsame
Kirchenbüro. Wer etwas über den Bezirk St.
Marien erfahren möchte, ist bei Uta Jung
immer an der richtigen Adresse.

JUBILÄEN I
In den vergangenen Monaten konnten einige unserer
Mitarbeitenden ihr Dienstjubiläum begehen. Auch wenn
eine Feier wegenCorona nichtmöglichwar, somöchte ich
allen Mitarbeitenden ganz herzlich gratulieren. Ich freue
mich, dass Sie und ihr alle unserer Kirchengemeinde so
lange treu geblieben sind und es hoffentlich auch bleiben
werden. Ganz herzlichen Dank für euren Dienst und euer
Engagement in unserer Kirchengemeinde!
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JUBILÄEN II
Ein ganz besonderes und sehr seltenes
Jubiläum konnte unser Organist Hinner
Kloock am 01. März 2021 feiern: Seit 50
Jahren ist er als Organist an der Versöh-
nungskirche tätig.
Er selber sagt über seine Tätigkeit, dass
die Kirchenmusik auch nach über 50
Jahren immer noch ein lieb gewordenes
Hobby für ihn sei.
Angefangen hat alles mit dem elterlichen
Klavier, die ersten „Gehversuche“ an der

Orgel machte Hinner Kloock in der Christuskirche und in
Schobüll. 1969 übernahmer eineKrankheitsvertretung an
St. Marien, gleichzeitig legte er die C-Prüfung in Schleswig
ab. 1971 erfolgte dann der Wechsel an die Versöhnungs-
kirche.NebendemSpielen derOrgel leiteteHinnerKloock
Chöre an der Versöhnungskirche und in Mildstedt, über
140 musikalische Gottesdienste hat er geleitet,
Chorwerke von Bach, Buxtehude-Kantaten oder Werke
vonHändel brachte er zur Aufführung.
„Das war eine großartige Zeit“, erinnert sich Kloock,
allerdings manchmal auch ganz schön anstrengend, neben
der Arbeit bei der Post.
Unterstützt hat ihn in all den Jahren immer seine Frau
Erika, die bei fast allen Gottesdiensten mit oben auf der
Orgelempore sitzt.
Wenn man Hinner Kloock nach seinem Lieblingskom-
ponisten fragt, dann sagt er einfach: „Bach. Das klingt
immer gut.“ Aber neben der klassischen Kirchenmusik
spielt er gerne auchModernes: Gospel, Pop und zeitgenös-
sische Kirchenlieder gehören genauso zu seinem Reper-
toire. Und das alles zum Lobe Gottes: Bei der
Grundsteinlegung der Versöhnungskirche wurde der 26.
Psalm gelesen: „Herr, ich hab lieb die Stätte deines Hauses
und den Ort, da deine Ehre wohnt.“ Dieses Psalmwort gilt
auch für ihn und die nun 50 Jahre an der Orgel der
Versöhnungskirche.

Lieber Hinner, Dir ein ganz herzliches Dankeschön für 50
Jahre Musik zum Lobe Gottes und zur großen Freude der
Menschen!Wir freuen uns auf weitere Musik von und mit
Dir! ImNamen des KGRAndreas Raabe



DAS GAB ES AUCH NOCH
Trotz Corona-Pandemie fand weiterhin ein Gemeindele-
ben statt. Gottesdienstewurden per Zoom gefeiert, es gab
Onl ine- Gemeindeabende und sogar dig i ta le
Abendmahlsfeiern. Eine ganz besondere Aktion war die
Herstellung des „Husumer Corona-Tuches“. Über 60
Menschen beteiligten sich an der Herstellung der drei
Tücher. Viele Wünsche, Entbehrungen und Hoffnungen
wurden auf verschiedene Weise dargestel lt . Im
Karfreitagsgottesdienst wurde das Tuch dann in der
Versöhnugskirche präsentiert.

Besondere Gottesdienste wurden als vorproduzierte
Videos gesendet. AmWeltgebetstagwaren auchHusumer
Frauen beteiligt. Ergänzend zum Film gab es Informatio-
nen und kleine Tüten mit Wildblumensamen–alles von
Hand abgewogen und verpackt.

DANKE an alle ehrenamtlichen Helferinnen undHelfer!
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Wir bedanken uns bei:

Individuelle Grabsteine
Stilvoll gestaltet, handwerklich angefertigt

Wilfried Christiansen
Steinmetz und Steinbildhauer

0178 1373932

www.individuelle-grabsteine.com

Ambulanter
Hospiz-Dienst
Husum und Umgebung e.V.

„Wir nehmen
uns Zeit
und hören
zu.“

Unsere Angebote sind:
• Sterbebegleitung • Palliativ-Pflege-Beratung
• Begleitung für Kinder mit einem schwerstkranken Familienmitglied
• Trauerbegleitung für Erwachsende und Kinder in Einzelbegleitung
• Offene Trauergruppe für Erwachsene* • Trauer-Cafè* • Kindertrauergruppe*
• Hospiz macht Schule – ein Grundschulprojekt*

*Gruppenangebote können während der Pandemie nicht angeboten werden.

Sprechzeiten (zur Zeit nach Anmeldung):
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Unsere Beratungen und Angebote sind kostenlos.

Ambulanter Hospiz-Dienst Husum und Umgebung e.V.
Süderstr. 10 . 25813 Husum · Telefon 0 48 41 / 77 67 450 · www.hospizdienst-husum.de
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4. Juli, 5. So. nach Trinitatis
Sportplatz hinter 11 Uhr P. Raabe
der Friedenskirche
Marienkirche 18Uhr P.Magaard

11. Juli, 6. So. nach Trinitatis

Gottesdienste

8. August, 10 So. nach Trinitatis

Treffpunkt vor der 11 Uhr Pn. Braren
Christuskirche
Marienkirche 18Uhr Pn. Braren

Haus Kiesselbach 11Uhr Pn. / P. Raap
(Husum-Schobüll)

Marienkirche 18Uhr P. Raabe

1. August, 9. So. nach Trinitatis

25. Juli, 8. So. nach Trinitatis

18. Juli, 7. So. nach Trinitatis

Christuskirche 9.30 Uhr Pn. Braren
Versöhnungskirche 9.30 Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 11Uhr P.Magaard / Pn. Braren
(Konfirmation)

27. Juni, 4. So. nach Trinitatis
Garten der
Versöhnungskirche 11Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 18Uhr Pn. Kretschmar

Kuhgräsung 11Uhr Pn. Schaar
(Husum-Rödemis)
Marienkirche 18Uhr P.Magaard

TauffestamDockkoog 11Uhr Pn.Kretschmar/P.Magaard
Marienkirche 18Uhr Pn. Kretschmar



Marienkirche 11Uhr P. J. Kretschmar
Marienkirche 18Uhr P. Raabe

15. August, 11 So. nach Trinitatis

22. August, 12. So. nach Trinitatis
Friedenskirche 9.30 Uhr P. Raabe
Versöhnungskirche 9.30 Uhr Pn. Kretschmar
Marienkirche 11Uhr P.Magaard / Pn. Braren

Friedenskirche 9.30 Uhr P. Raabe
Marienkirche 11Uhr P. Raabe

Zur Zeit der Entstehung dieses Gemeindebriefes ist eine
Anmeldung zu den Gottesdiensten erforderlich.

Wir bitten Sie eindringlich, sich unter Tel. 779280 oder
besser per Mail unter info@kirche-husum.de anzumel-
den. Bitte geben Sie den gewünschten Gottesdienst,
Ihren Namen, Ihre Adresse und Telefonnummer an, das
verkürzt die Wartezeiten am Eingang erheblich. Wir
können Ihnen ohne Anmeldung keinen Platz garantieren.
HerzlichenDank für Ihr Verständnis!

JedenDonnerstag um 10Uhr feiern wirMarktandacht–
eine ViertelstundeMusik, Besinnung undGemeinschaft–
Herzliche Einladung!

Gottesdienste in der Region

ImKloster finden zur Zeit keine öffentlichen
Gottesdienste statt.
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Schobüll
finden Sie unter: www.kirchlein-am-meer.de
Die Gottesdienste der KirchengemeindeRödemis
finden Sie unter www.kirche-roedemis.de

29. August, 13. So. nach Trinitatis



Andachtsplatz auf dem Ostfriedhof

Ein Andachtsplatz auf demOstfriedhof
Aufmerksame Besucherinnen und Besucher haben es
vielleicht schon bemerkt: Auf dem Ostfriedhof entsteht
etwas Neues! Dort ist ein Platz für Andachten im Freien
geschaffen worden.

Die Bodenarbeiten sind bereits abgeschlossen. Hinzu
kommen sollen noch ein Altar und Sitzbänke. Dann kann
der Platz genutzt werden für Trauerfeiern, für Andachten
undGottesdienste oder auch für die stille Einkehr.
Wir freuen uns sehr über diesen neuen Ort auf dem
Friedhof. Es gibt Raum für Stille und Gebet, für
gemeinsamen Abschied und Gottesdienste im Freien.

Heike Braren und das Projektteam

Das Projektteam auf demAndachtsplatz

2222 2222222222



Informationen aus dem Friedhofswerk

Es grünt, es blüht, es duftet: Die Natur ist erwacht! Auch
auf unseren Husumer Friedhöfen ist die dunkle und
farbloseZeit desWinters vorbei.DerRasenauf demeher
dörflichen Westfriedhof wird gemäht, die Bäume auf
dem parkähnlichen Ostfriedhof haben wieder Blätter
und die Gräber auf dem Südfriedhof leuchten mit vielen
Blumen bepflanzt und von grünen Rasenflächen
umgeben. Die drei zentralen Husumer Friedhöfe sind
grundverschieden, aber jeder für sich ist besonders. Das
ist nicht zuletzt den Gärtnerinnen und Gärtnern zu
verdanken, die mit viel Engagement die Friedhöfe
liebevoll gestalten.

Am Südfriedhof, der zwischen Rödemis und Mildstedt
gelegen ist, befindet sich unsere Gärtnerei. Das wir als
Friedhof eine eigene Gärtnerei haben ist schon etwas
Besonderes, ja fast etwas Einmaliges. Ihr Grundstock
wurde schon Mitte der achtziger Jahre gelegt. Zunächst
gab es nur ein paar Folientunnel und ein kleines
Gewächshaus zur Anzucht des eigenen Bedarfs und um
Gärtner ausbilden zu können. Heute haben wir ca. 2.500
m² unter Glas und Folie und meist 4 bis 5 Auszubildende
absolvieren hier jährlich den Produktionsteil ihrer
Ausbildung als Friedhofsgärtnerinnen und
Friedhofsgärtner.

Unter Leitung vom Gärtnermeister Marco Reimer und
unseremAusbildungsleiterGärtnermeisterArneHansen
werden in der Gärtnerei Frühjahrsblüher und
Sommerblumen kultiviert. Ca. 140.000 Viola und eine
breite Palette von Gruppepflanzen werden jedes Jahr
herangezogen. Davon profitieren unsere eigenen
Friedhöfe, sowie auch andere Friedhöfe in der
Umgebung, die alle vom Südfriedhof aus beliefert
werden.

Seit etwa 10 Jahren haben wir auch einen saisonalen
Privatverkauf. Unser umfangreiches Frühjahrs-,
Sommer- und Herbstpflanzensortiment wird ergänzt
durch bunt bepflanzte Schalen, Ampeln, Baumschulware
wie Grab und Gartengehölze, Töpfe und andere
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Pflanzgefäße bis hin zur hochwertigen Blumenerde, in
der ein gutesWachstumnahezu garantiert ist.Wir bieten
nur Pflanzen in Top-Gärtnerqualität zu einem sehr guten
Preis-Leistungs-Verhältnis an. Unseren Kunden gefällt
der Wochenmarktflair, den unser Verkaufsbereich im
Freien ausstrahlt. Auch in Zeiten von Corona ist es uns
erlaubt von Montag bis Freitag täglich von 7 bis 15 Uhr
zu öffnen. Samstags ist von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Unser
Personal berät Sie gern bei Fragen zu den Pflanzenarten.
Parkplätze stehen ausreichend unmittelbar vor dem
Eingang zur Gärtnerei zur Verfügung.

Und wenn Sie da sind, nehmen Sie sich vielleicht Zeit für
einen kleinen Spaziergang über den Südfriedhof, denn
auch dort gibt es Interessantes zu sehen. Auffallen wird
Ihnen die Urnengemeinschaftsanlage „Apfelwiese“ und
das kleine Bestattungswäldchen dahinter im nördlichen
Teil des Friedhofs. Daneben liegen Friedhofsflächen, die
als Bienenweide und Lebensraum für viele Insekten von
uns hergerichtet und erhalten werden. Es ist, zusammen
mit dem unberührten Teil des Wäldchens und einigen
extensiv unterhaltenen Randbereichen des Friedhofs,
ein kleiner Beitrag zum Erhalt der biologischen
Artenvielfalt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Nordfriesisches Friedhofswerk



Neue Stele am Gemeindehaus

Seit einiger Zeit steht vor dem Gemeindehaus in der
Norderstraße eine Stele. Der Steinmetz (und KGR-
Mitglied) Wilfried Christiansen schuf einen Fisch aus
hellem Sandstein, der auf einer Säule aus Grünsandstein
befestigt ist. „ICHTYS“ (dt. Fisch) hat Christiansen sein
Werk genannt. Er verweist damit auf die ersten Christen,
die sich gegenseitig am Symbol des Fisches erkannten. Die
Anfangsbuchstaben stellen gleichzeitig ein Glaubensbe-
kenntnis dar: Jesus, Christus, Gottes Sohn, Retter lautet
die Übersetzung.
Auf der Säule sind dazu passend wellenförmige Linien und
goldene Fische eingearbeitet.

Der Kirchengemeinderat danktWilfried Christiansen sehr
für dieses Kunstwerk. Die Stele ist ein starker Hinweis auf
unseren Glauben und eine Aufwertung des Gemeindehau-
ses in der Norderstraße.

Herzlichen DankWilly!

Weitere Infos zu Wilfried Christiansen und seinem Werk
finden Sie unter:www.schoenerstein.de

Foto: H.Müllerchen
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Montag

9.00-11.00 Holzschnitzen
Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-16.30
14-tägig

Plattd.
Kaffeestünn

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

Dienstag

9.30-10.30
"Spaziergang in
den Frühling"

Sport im Innenhof der
Versöhnungskirche,
Berliner Straße 72

10.30-11.30
Wirbelsäulen-
gymnastik

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-16.00
Gymnastik für
Damen

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

16.15-17.15 Sitztanz
Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

17.30-18.30
Husumer
Lesespaß

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

Mittwoch

9.45-11.30
Künstl.
Gestalten, Malen
und Zeichnen

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-17.30
14-tägig

Glauben und
Leben

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-17.30
14tägig

Doppelkopf
Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

16.30-18.00
14-tägig

Zugezogenen-
treff

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2



Servicestelle
Donnerstag

9.30-11.00 Aquarellmalen
Versöhnungskirche,
Berliner Straße 72

15.00-16.30
14-tägig

Gedächtnistrai-
ning

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-16.30
14-tägig

Plattd.
Kaffeestünn

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

Freitag

8.45-10.15
Trittsicher
durchs Leben

Sport im Innenhof der
Versöhnungskirche,
Berliner Straße 72

10.30-12.00
Trittsicher
durchs Leben

Sport im Innenhof der
Versöhnungskirche,
Berliner Straße 72

9.00-11.00
14-tägig

Heiteres
Gedächtnistrai-
ning

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

15.00-17.00
14-tägig

Café für die
Seele

Gemeindehaus
St.Marien
Norderstraße 2

Desweiteren planen wir aktuell einen "Spielenachmittag"
dienstags von 15-17Uhr, einen "Männer-Stammtisch" und
einen "Musiktreff - Gitarre, Mundharmonika und Co".
Auch unsere Smartphone-Sprechstunde wird bald wieder
anlaufen. Interessierte dürfen sich gerne schon jetzt bei
uns unter 04841-829 2009 anmelden!
Ihre Gyde Lorenzen undMaike Hein.
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Café für die Seele

Es funktioniert wie eine Brücke zwischen der akuten,
unmittelbaren Trauer und dem tastenden Zurückfinden in
einen neuen Alltag: Sobald es die Pandemie-Lage zulässt,
wird in der Norderstraße 2 das „Café für die Seele“ starten
fürMenschen, die einen lieben, nahestehendenMenschen
verloren haben oder in einer anderenHinsicht trauern. Sie
können sich jeden ersten Freitag eines Monats von 15 bis
17Uhr in einemgeschütztenUmfeld „mit Café-Charakter“
mit anderen Menschen austauschen, die Ähnliches
durchgemacht haben.
„Einige Eckpunkte sind sehr wichtig“, sagt Initiatorin
BarbaraWilkens, Pastorin im Ruhestand und ausgebildete
Trauerbegleiterin. „Es ist auch nicht notwendig zu
begründen, weshalb man kommt, es wird niemand danach
gefragt. Auch ein barrierefreier Zugang ist vorhanden.
„Das Ziel ist es, Betroffene zu animieren, sich herauszu-
trauen, im ‚Café für die Seele‘ wieder Energie zu schöpfen
und im Leben neu Fuß zu fassen“, bringen es Gyde
Lorenzen und Heike Bayer vom Diakonischen Werk
Husum auf den Punkt.
Die Idee zum Treffen, einander Kennenlernen und zum
„miteinander ins Gespräch kommen“ ist nicht neu: Vor
einigen Jahren war ein „Café für die Seele“ bereits ein
beliebter Treffpunkt in Husum: „Es war schon lange mein
Plan, diese Einrichtung gemeinsam mit der Evangelischen
Familienbildungsstätte wieder ins Leben zu rufen. Ich bin
immer wieder angesprochen worden. Viele Menschen
möchten und brauchen es“, sagt BarbaraWilkens. Sieweiß,
wovon sie spricht, denn sie bringt reichlich Erfahrung mit,
nicht zuletzt aus ihrer Zeit in München, wo diese Art
Treffpunkt eine etablierte Einrichtung war und nach wie
vor ist. „Menschen, die ein länger zurückliegender
Todesfall immer noch beschäftigt, haben häufig keinen
Platz in der Gesellschaft. Viele trauern sehr lange. Sie
brauchen aber keine offene Trauergruppe, sondern einen
Ort, an dem sie sowohl weinen als auch lachen können,
Empathie erfahren und sich mit Gleichgesinnten
austauschen können. Es ist wohltuend zu spüren, dassman
mit seinen Gefühlen nicht allein auf derWelt ist.“

Barbara Wilkens lädt gemeinsam mit Birgit Langholz und
Olaf Jessen zu diesen Nachmittagen ein. Interessenten
bitte bei Gyde Lorenzenmelden. (SonjaWenzel)



Qualifizierung für Ehrenamtliche
Das Mehrgenerationenhaus des Diakonischen Werks
Husum ist für dieses Angebot verantwortlich.

Der Kurs gl iedert s ich – einen al lgemeinen
Informations-Abend vorausgeschickt – in drei Blöcke zu
jeweils zwei Kurs-Abenden. Interessierte Ehrenamtliche
werden darin auf ihre neue Tätigkeit vorbereitet. Es wird
zunächst das System „Seniorenheim“ erklärt, und man
erfährt viel darüber, wer mit den Senioren überhaupt
täglich zu tun hat. Die Hauptamtlichen in den Heimen
geben sich stets große Mühe mit den Senioren und
arbeiten mit einem hohen Berufsethos. Sie können dem
Ziel nach „mehr Zeit für die Bewohner und Bewohnerin-
nen“ oftmals nicht so gerechtwerden,wie sie eswünschen,
weil die reinen pflegerischen Tätigkeiten viel Zeit
erfordern. Auch dafür werden Ehrenamtliche sensibili-
siert.
Der zweite Block befasst sich mit den altersbedingten,
demenziellen Erkrankungen, die Ehrenamtliche immer
wieder vor große Herausforderungen stellen. Darüber
hinaus ist auch derVerlust des Seh- undHörvermögens ein
bedeutsames Thema: „Hier werden Betroffene aus ihrem
eigenen Erleben erzählen“, so Barbara Wilkens. Der dritte
Abschnitt der Qualifizierung befasst sich mit dem
Phänomen Altersdepression aber auch mit Abschiedneh-
men, Tod und Trauer.Menschen, die sich für diese Aufgabe
entscheiden und später imEinsatz sind, erfahren kollegiale
Beratung. Sie können eigene Erfahrungen und daraus
resultierende Themen einbringen und besprechen. „Ich
wünsche mir einen Stamm aus ‚festen Ehrenamtlichen‘ zu
gewinnen, der in seinemTun zuverlässig begleitetwird und
das Gefühl haben darf, wichtig und unverzichtbar zu sein“,
so Barbara Wilkens abschließend. Wer Interesse oder
weitergehende Fragen hat , kann sich an das
Mehrgenerationenhaus des Diakonischen Werks Husum
unter der Telefonnummer 04841-2153 wenden. Von dort
aus geschieht eine Weitervermittlung an Antje Henrich
oder BarbaraWilkens.

Aktueller Nachtrag:
Nun steht es fest, der Kurs findet statt! Wir laden alle
Interessierten herzlich ein zum Info-Abend am 29.07. um
18.30 Uhr in die Familienbildungsstätte in der
Woldsenstraße. Der Kursbeginn ist am 5.08. ebenfalls in
derWoldsenstraße. (SonjaWenzel)
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PILGERN AN DER NORDSEE
Zu Fuß unterwegs von Lunden nach Tondern
Ich bin dannmal weg!Was vor demAusbruch der Pande-
mie so einfach und unbeschwert k lang , i s t in
Corona-Zeiten eher schwierig geworden. Dennoch lädt
ein neues Pilgerangebot genau dazu sein: den Alltag
hinter sich zu lassen, sich auf denWeg zu machen und im
Grenzgebiet zwischen Eider und Vidå zu pilgern. Die
Route führt auf schönen, einsamen Wegen am Meer
entlang, durch Heide und Wald, durch die weite Marsch
in den Kögen oder durch die Knicklandschaft am
Geestrand. In sechs Tagen kann man die Strecke von ca.
140 km von Grenze zu Grenze durchqueren und dabei
mancherlei Entdeckungen am Wegesrand machen, wie
zum Beispiel kleine Dorfkirchen, die zur Andacht und
zum stillen Gebet einladen.
Eine Arbeitsgruppe hat die Route ausgearbeitet und eine
Broschüremit Informations- und Kartenmaterial erstellt.
Darin finden sich auch die Adressen für Quartiere sowie
das Angebot für Extratouren. So gibt es Wegbeschrei-
bungen, um die Kirchenlandschaft Eiderstedt zu
entdecken, per Fahrrad von Breklum aus auf die
HamburgerHallig zu fahren oder auf historischen Spuren
von Leck nach Ladelund zur KZ-Gedenkstätte zu gehen.

Die Broschüre kos-
tet 4,95 € und kann
in Buchhandlungen,
in Tourismuszentra-
len, in den Quartie-
ren oder in
Kirchengemeinden
erworben werden.
Unter www.pilgern-
an-der-nordsee.de
oder auf der Home-
page des Kirchen-
kreises gibt es
weitere Informatio-
nen.
Inke Thomsen-Krü-
ger, Pastorin für
Kirche und Touris-
mus in Eiderstedt

P I LG E R N
 a n  der  

NORDSEE
Pilgern an der Nordsee

Von Lunden bis Tondern

Mehr Infos unter:www.pilgern-an-der-nordsee.de und in allen Kirchen-gemeinden in Nord-friesland

Package mit sechs Etappenwander-
karten und ExtraHeft mit vielen 
Ausflugszielen in der Umgebung



Kirche über Grenzen –

100 Jahre Volksabstimmung

Die Kirchen auf beiden Seiten der Grenzen wollen das
Jubiläum in einem kleineren Rahmen an demWochenen-
de 14. und 15. August 2021 nachholen – mit einer
gemeinsamen Pilger-Fahrradtour und einem festlichen
Gottesdienst am 14. August 2021, 9.30 bis 18 Uhr

Mit Bischof Gothart Magaard, Bischöfin Marianne
Christiansen und Bischof Elof Westergaard von Adleby
bis nach Bov, mit dem Fahrrad die Grenze erleben,
geschichtsträchtige Orte besuchen und den Menschen
begegnen.

Entlang der deutsch-dänischen Grenze gibt es viele
Erinnerungsorte, die uns die Geschichte der Region vor
Augen führen. An diesen Stellen wollen wir anhalten, ins
Gespräch kommen und über die historischen Ereignisse
erfahren. Wichtige Haltepunkte sind z. B. das Lager
Frøslev, aber auch kleinere Mahnmale und Gedenkstät-
ten. Außerdem werden wir die Kirchen am Wegesrand
besuchen.

Für Getränke, eigenes Fahrrad
und Sicherheit sind die Teilneh-
menden selbst verantwortlich.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die
Tagesstrecke ist ca. 40 km lang
undwird vomADFC begleitet.

Anmeldung: Bitte melden Sie
sich an!
Bischofskanzlei Schleswig
Tel.: 04621 30700 0
Mail:
anmeldung@bksl.nordkirche.de

100 Jahre 
Volksabstimmung

100 år efter
folkeafstemmning

14. und 15. 8. 2021

Kirken 
over Grænsen

Kirche 
über Grenzen

Anmeldung 
Pilger-Fahrradtour am 14. Au-
gust:

Bischofskanzlei Schleswig
Tel.: 04621 30700 0
E-Mail: 
anmeldung@bksl.nordkirche.de  

www.nordkirche.de

Tilmelding
Pilgrims cykeltur langs den 
dansk-tyske grænse

Haderslev Stift
e-mail: kmhad@km.dk

www.haderslevstift.dk

Impressum: Bischof Elof Westergaard/Ribe Stift, 
Bischöfin Marianne Christiansen/Haderslev Stift, 
Bischof Gothart Magaard, Sprengel Schleswig und Holstein, 

Fotos: A. Wendt/Nordkirche/Folkekirke

Seien Sie herzlich eingeladen!
Die Abstimmung über den Grenzverlauf zwischen 
Dänemark und Deutschland jährte sich 2020 zum
100. Mal. Die nördlichen Teile des früheren Herzog-
tums Schleswig kamen dabei 1920 (wieder) zu
Dänemark, die südlichen Teile zu Deutschland. Da-
mals stimmten ca. 180.000 Deutsche und Dänen
darüber ab, wo die Grenze verlaufen sollte. Bis heute 
blieb diese Grenze unverändert – und entwickelte sich 
zu einem Symbol des friedlichen und
freundschaftlichen Miteinanders in der Grenzregion. 

Herzliche Grüße 
hjertelige hilsener

Marianne Christiansen  

Elof Westergaard 

Gothart Magaard

Hjertelig velkommen
I 2020 var det 100 år siden, man stemte om, hvor 
grænsen mellem Danmark og Tyskland skulle gå. Den 
tidligere nordlige del af Hertugdømmet Slesvig kom 
i 1920 igen tilbage til Danmark, og den sydlige del til 
Tyskland. I 1920 stemte ca. 180.000 tyskere og dans-
kere om, hvor grænsen skulle gå. Indtil den dag i dag 
er grænsen uforandret og har udviklet sig til et symbol 
på fredelig og venskabelig sameksistens i grænseregi-
onen. 

Kirkerne på begge sider af grænsen ønsker at fejre 
jubilæet i weekenden den 14. og 15. august – med 
en fælles cykeltur og en festlig gudstjeneste. Infor-
mationer herom findes i denne pjece. Vi glæder os 
til jeres deltagelse. 

Die Kirchen auf beiden Seiten der Grenzen wollen 
das Jubiläum in einem kleineren Rahmen an dem 
Wochenende 14. und 15. August 2021 nachholen – 
mit einer gemeinsamen Pilger-Fahrradtour und einem 
festlichen Gottesdienst. Informationen dazu finden Sie 
in diesem Faltblatt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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PLAN 25  •  25813 HUSUM
www.dawartz-bestattungen.de

TAG UND NACHT ERREICHBAR
Telefon 04841-890 10





Sehr geehrte Damen und Herren ,

Wir sind ein versiertes Team für jeden Anlass,

und bieten Ihnen den richtigen Rahmen für Ihre Trauerfeier.

Ob Kaffee und Kuchen , Belegte Brote , Suppe  oder ein Menue. Wir richten Ihre 
Trauerfeier aus bis 150 Personen 

Weitere Informationen unter 04841/ 72727
25813 Husum  Schleswiger Chaussee 23  
      Ihre Birgit Goerke und Team
Großer Parkplatz direkt vor der Tür

Öffnungszeiten:
Berliner Straße 12
Telefon 04841/665112
Montag - Samstag 6:00 - 12:00 Uhr
Sonntag 7:30 - 10:30 Uhr
Herzogin-Augusta-Straße 1
Telefon 04841 / 73777
Montag - Freitag 6:00 - 18:00 Uhr
Samstag 6:00 - 13:00 Uhr
Sonntag 7:30 - 12:00 Uhr

Gaststätte Kielsburg
Inh. U. Laffrenzen
Tel. 73925
Öffnungszeiten:
Täglich 9-14 Uhr

ab 17 Uhr
Sonntags Ruhetag
Gesellschaften nach Absprache



Brüggemannstraße Ecke Treibweg | 25813 Husum | tanzen@tanzstudio-husum.de 
 www.tanzstudio-husum.de | Telefon 04841 63270 | Mobil 0176 931 50 626

Unsere Tanzkurse 2017
Disco Fox  Standard & Latein   Hip Hop 

Kindertanz  Jugendliche    Zumba Kids ® 

Zumba ®  Zumba Gold ® 

10%  Ermäßigung auf alle Kurse!
 (nur bei Vorlage dieser Anzeige)
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Ihr Vertrauen ist unsere Verpflichtung 
Husum • Schleswiger Ch. 24b • ) 0 48 41 / 9 1 02 

www.Bestattungshaus-Gawellek.de
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Gemeinschaft

Seniorenkreise
Friedenskirche, Schobüller Straße 10
1.Mittwoch imMonat

Christuskirche, Bonhoefferhaus, Bonhoefferweg 1
1.Mittwoch imMonat um 14.30 Uhr
Kontakt: Frau Glienke, Tel.: 7795737

Die beiden Seniorenkreise können zur Zeit leider noch
nicht wieder stattfinden. Wir melden uns, wenn es
wieder losgeht und denken an Sie!

Marienkirche, Gemeindehaus Norderstraße 2
Montags von 15 - 16.30 Uhr Klönschnack
Kontakt: Frigga Kamper undNoraMaack

Servicestelle Seniorenarbeit des Diakonischen
Werkes
Möchten Sie auchTeil unseres Teamswerden?Wir
sind immer auf der Suche nach neuen Angeboten
und Kursleitern – gerade imGymnastikbereich!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Besuch!
Gyde Lorenzen undMaike Hein
Norderstraße 2, 25813Husum,
Dienstag undDonnerstag 9–12Uhr
seniorenarbeit@dw-husum.de, Tel.: 8292009

Stadtkantorei
mittwochs, 19.30 bis 21.30 Uhr
Marienkirche
Leitung: Kai Krakenberg
Tel.: 04602 9676913

Zum Redaktionsschluss stand noch nicht fest, wann die
einzelnen Gruppen wieder beginnen können. Bitte
beachten Sie Pressemitteilungen und unsere Homepage.



Offene Bibelarbeitsgruppe
2.Montag imMonat, 18.30 Uhr
imGemeindehaus der Versöhnungskirche,
Berliner Straße 72,
Kontakt: P. i. R. Ferdinand Schäfer
Die Bibelarbeitsgruppe pausiert zurzeit.

Essen in Gemeinschaft
2. und 4. Dienstag imMonat, 10.45 Uhr
Bonhoefferhaus, Bonhoefferweg 1, Tel.: 779280
Das gemeinsame Essen kann zur Zeit leider nicht
stattfinden. Wir melden uns, wenn es wieder losgeht
und denken an Sie!

Selbsthilfe
Friedenskirche, Schobüller Straße 10
Blaues Kreuz in der ev. Kirche
montags, 19 Uhr, 0172 8878 656
Anonyme Alkoholiker
mittwochs, 20 Uhr
AA: Tel.: 04845 790289
Al–Anon: Tel.:
Erw. Kinder: Tel.: 04627 210

Seniorensingen
2.Montag imMonat
Friedenskirche
Schobüller Straße 10
25813Husum
Kontakt: Angelika Lies
Tel.: 0152 56199651
Das Seniorensingen pausiert zurzeit.

Posaunenchor Husum
donnerstags, 18.30 Uhr
Friedenskirche
Schobüller Straße 10
Kontakt:Wolfgang undHeikeMüller
Tel.: 81361



Ehrenamt

Helferinnen Versöhnungskirche
Dienstags, 17.08.21, 21.09.21, 26.10.21, 16.11.21
jeweils 19 Uhr, Berliner Straße 72, 25813 Husum
Kontakt: Pastor Christian Raap, Tel.: 4386

Helferinnen Friedenskirche
Ab August wieder am ersten Mittwoch im Monat,
um 15Uhr, Schobüller Str. 10, 25813Husum
Kontakt: IngeMatthiesen

Freitagsgruppe
Letzter Freitag imMonat, 15 Uhr,
Norderstraße 2, 25813Husum
Kontakt: Heike Jebens

Ein ganz herzlicher Dank an alle
Ehrenamtlichen für Ihren
unermüdlichen Einsatz!

Monatsspruch Juli:
Gott ist niemanden ferne unter
uns. Denn in ihm leben, weben

und sind wir. (Apg. 17,27)



Adressen
Bonhoeffer–Kita
Ltg. Silke Bruhn
Bonhoefferweg 9, 25813Husum
bonhoeffer–kita@kirche-nf.de
Tel.: 72246, Fax: 800596

Pflegediakonie
Stadtweg 44, 25813Husum
zentrale@diakonie-nf.de
Tel.: 83880

Diakonisches Beratungszentrum
Theodor-Storm-Straße 7, 25813Husum
info@dw-husum.de
Tel.: 691410

Ev. Familienbildungsstätte
Woldsenstr. 47, 25813Husum
fbs@dw-husum.de
Tel: 2153

Seniorenarbeit
Gyde Lorenzen undMaike Hein
Norderstraße 2, 25813Husum
Dienstag undDonnerstag 9–12Uhr
seniorenarbeit@dw-husum.de
Tel.: 8292009

Friedhofswerk
Thomas Prigge, Revier Husum, Nordfr. Friedhofswerk
Schleswiger Chaussee 15, 25813Husum
husum@nfw.sh
Tel.: 04671 6029830, Fax: 04671 6029 839



www.kirche-husum.de

Pn. Heike Braren
Woldsenstraße 45
25813Husum
heike.braren@kirche-husum.de
04841 7725256

Pn. Katja Kretschmar
Berliner Straße 72
25813Husum
katja.kretschmar@kirche-husum.de
04841 9396775

P. FriedemannMagaard
Norderstraße 2
25813Husum
friedemann.magaard@kirche-husum.de
04841 7792812

P. Andreas Raabe
Schobüller Straße 10
25813Husum
andreas.raabe@kirche-husum.de
04841 2574

Kantor Kai Krakenberg
Norderlück 14
24988Oeversee /Munkwolstrup
kai-krakenberg@gmx.de
04602 9676913

Küster Sven Jensen
Norderstraße 2
25813Husum
sven.jensen@kirche-husum.de
0163 3797433

Kirchenbüro
Norderstraße 2, Husum
info@kirche-husum.de

04841 779280
Di 9-12 Uhr
Do 9-18 Uhr
Fr 9-12 Uhr


